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„Wenn die Fahne weht“ – 
Weinausschank auf der schönsten Weinsicht 

Württembergs in Walheim 2024 

 

 

An folgenden Terminen weht die Fahne: 

1. April (Weingut Klein) 
12. Mai (Felsengartenkellerei) 

2. Juni (Weingut Klein) 
7. Juli (Felsengartenkellerei) 
18. August (Weingut Klein) 

1. September (Felsengartenkellerei) 
 

 
 

Der Ausschank wird jeweils sonntags ab 11:00 Uhr 
betrieben. 

Ein echter Geheimtipp für Spaziergänge und Wanderungen. 
 

Kooperationspartner: 
Felsengartenkellerei – Weingut Eberhard Klein - Gemeinde Walheim 
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Die Verwaltung informiert

Abfallkalender

APRIL 
1 Mo Ostermontag 

2 Di 

3 Mi 

4 D08 

5 Fr 0 
6 Sa

7 So

8 Mo 

9 Di 

10 Mi 

11 Do 1J 
12 Fr 

13 Sa 

14 So

15 Mo 

16 Di §�S 
17 Mi O lfi 
18 Do 

19 Fr 

20 Sa

21 So

22Mo 

23 Di 

24Mi O 1J 
25 Do 

26 Fr 

27 Sa

21l So

29Mo 

30 Di S 

Bauhof aktuell

Am 11. und 12.03.2024 war der Mobilsäger Michel Wiesner auf 
dem Bauhof, um ca. 20 fm Nutzholz in verschiedenen Abmes-
sungen zu sägen. Einer der größten Stämme aus heimischem 
Walheimer Wald war eine Eiche mit Stammdurchmesser 80 cm 
(siehe Foto).
Aus dem gesägten Holz werden nach Trocknung z.B. Sitzbän-
ke, Geländerstangen und Pfosten etc. vom Bauhof angefertigt. 
Speziell bei den Sitzbänken werden die Metallgestelle aus anfal-
lendem Metallschrott selbst geschweißt und dieser somit einer 
weiteren Verwendung zugeführt.
Der Bauhof wünscht den Spaziergängern und Radfahrern beim 
Rasten auf den Bänken erholsame Rast!

IMPRESSUM 
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Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.
01. April 2024
Erwin Karl Nollenberger, Paulinenstr. 2, 90 Jahre
04. April 2024
Kurt Berndt Fischer, In der Eichhälde 13, 75 Jahre

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 21.03.2024
TOP 1: Bürgerfragestunde
Aus der Mitte der Bürgerschaft kamen folgende Fragen:
1. Kinderbetreuung in der Naturgruppe
Seit 5 Monaten ist die Stelle für die Naturgruppe bereits ausge-
schrieben, gab es schon auf die Stellenausschreibung eine Re-
sonanz? Wie möchte die Gemeinde diese Stellenausschreibung 
attraktiver machen? Die Eltern möchten einen gemeinsamen 
Termin mit der Verwaltung und dem Gemeinderat, um ihre Ide-
en zu präsentieren. Frau Scheerle hat ein Notkonzept präsen-
tiert, kennt der Gemeinderat dieses Notkonzept und was sagt 
der Gemeinderat dazu? Die Eltern würden die Verwaltung gern 
unterstützen.
1. stellv. Bürgermeister Weiss teilt mit, dass Frau Scheerle krank 
ist und man heute zu diesem Thema nicht viel sagen kann. Der 
Gemeinderat und die Verwaltung schlagen der Elternschaft ei-
nen Termin am Donnerstag, 28.03.2024 im Rathaus vor. In einer 
gemeinsamen Gesprächsrunde sollen Ideen zusammengetra-
gen werden, wie schnellstmöglich Personal für die Naturgruppe 
gefunden werden kann.
Über das Notkonzept kann der Gemeinderat nichts sagen, Frau 
Scheerle hat den Gemeinderat nicht über ihre Ideen informiert. 
Herr Weiss bedankt sich im Namen des Gemeinderates und der 
Verwaltung für das Engagement der Eltern. Wir werden an die-
sem Thema dran bleiben, um eine gute Lösung zu finden.
2. Verschmutzung durch Hunde
Es kommt wieder vermehrt zur Verschmutzung durch Hinterlas-
senschaften von Hunden in den Weinbergen und am Friedhof. 
Ist es möglich, mehr Hundekotmülleimer aufzustellen?
Herr Weiss teilt mit, dass man von dem Problem weiß und man 

ist schon darauf angewiesen, dass die Hundebesitzer die Hin-
terlassenschaften ihrer Hunde mitnehmen. Es ist nicht möglich, 
jeden Hundebesitzer darauf anzusprechen. Ob mehr Hundekot-
mülleimer aufgestellt werden können, wird man prüfen.
3. Nahversorger
Wie geht es weiter mit dem Nahversorger? Ist es möglich, dass 
die Bürgerschaft über das Amtsblatt informiert wird?
Die Verwaltung gibt die Frage weiter an Frau Scheerle und wird 
dann informieren.

TOP 2: Beteiligung an den Kosten eines Gutachters  
(Umweltnetzwerk)
Anfrage der Bürgerinitiative „Bürger im Neckartal“
Der Bau des geplanten Klärschlammheizkraftwerks ist von vie-
len Walheimer Bürgerinnen und Bürgern nicht gewünscht. Da-
raus hat sich auch die Bürgerinitiative „Bürger im Neckartal“ 
gemeinsam mit Bürger/-innen aus den umliegenden Gemeinden 
entwickelt. Um die eingereichten EnBW-Antragsunterlagen voll-
umfänglich prüfen zu lassen, gerade im Bereich der Immissio-
nen, hat die BI das Umweltnetzwerk beauftragt. Ziel sei es, dass 
sichergestellt wird, dass der Bau, falls er nicht zu verhindern 
wäre, zumindest die aktuellen immissionsschutzrechtlichen An-
forderungen erfüllt und dem Stand der Technik entspricht. Um 
die Kosten in Höhe von 11.000 Euro zu decken, hat die BI die 
Gemeinde Walheim um eine Kostenbeteiligung gebeten. Auch 
die Gemeinde Gemmrigheim hat einen finanziellen Zuschuss be-
schlossen. Bislang hat die Gemeinde Walheim über 38.000 Euro 
an Kosten für das Verfahren bezahlt. Zwei weitere Rechnungen 
vom Anwaltsbüro stehen noch aus. Die Gemeinde Walheim 
wurde als Standortgemeinde angehört und hat ihre (rechtlichen) 
Einwendungen bereits durch den Anwalt abgeben lassen. Die 
weitere Anhörung zum geplanten Zielabweichungsverfahren be-
findet sich in der finalen Abstimmung. Bei der Erstellung unserer 
Einwendungen wurde das Einschalten von Gutachtern vom An-
walt als nicht notwendig angesehen.
Auf Antrag eines Gemeinderates, sollte, bevor man über der 
Höhe der Bezuschussung entscheidet, darüber abgestimmt 
werden, ob die Gemeinde sich überhaupt an den Kosten be-
teiligt.
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu und es wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst:
1.) Der Gemeinderat beschließt mit 1 Ja-Stimme und 7 Nein-
Stimmen, dass sich die Gemeinde Walheim nicht an den Kosten 
des Gutachtens des Umweltnetzwerks beteiligt.
2.) Der Gemeinderat beschließt mit 7 Ja-Stimmen und 1 Nein-
Stimme, dass die Gemeinde Walheim sich mit 2.500 € an den 
Kosten des Gutachtens des Umweltnetzwerks beteiligt.

Veranstaltungskalender
A p r i l

Tag Uhrzeit Was Wer Wo

01.04.2024 ab 11:00 Wenn die Fahne weht Weingut Klein Schönste Weinsicht

01.04.2024 Kükenschlupf Kleintierzüchter Gemeindehalle

04.04.2024 14:30 Stephanushaus-Kaffee Ev. Kirchengemeinde Stephanushaus

05.04.2024 19:30 Adoniamusical „Petrus, der Apostel“ CVJM Gemeindehalle

07.04.2024 10:00 Stammtisch und Pamparitt Westernreitverein Vereinsgelände

09.04.2024 20:00 Dieter Braun ejw: CVJM Historie 
„Die Geschichte eines Feuers, d. u. d. Welt geht“

CVJM Stephanushaus

12.04.2024 19:00 Hauptversammlung CVJM CVJM

13.04.2024 14:00 Rundgang durch die blühende Natur OGBW Treffpunkt: Obsthalle

13.04.2024 15:30 „Freude schenken“ Kulturspektrum Haus am Bürgergarten

14.04.2024 10:00 Gottesdienst mit Prüfung der Konfirmanden Ev. Kirchengemeinde Kirche

18.04.2024 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Walheim Feuerwehrhaus/Mühlstr. 112

21.04.2024 13:30-17:00 Straßenkaffee CVJM

21.04.2024 Dorfflohmarkt Kulturspektrum Walheim

25.04.2024 14:30 Info Mittag Bestattungskultur VdK-Gemeinschaft Evtl. Löchgau

26.04.2024 20:00 Hauptversammlung Sportverein Sportheim Auf der Burg

28.04.2024 10:00 Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Kirche

30.04.2024 18:00 Burgfeuer des CVJM CVJM CVJM-Heim
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TOP 3: Benutzungsordnung für den Imbisswagen/ 
Foodtruck der Gemeinde
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung im Januar 2024 den Kauf 
eines Imbisswagens/Foodtruck beschlossen. Der Anhänger ist 
bestellt und es kann davon ausgegangen werden, dass dieser 
voraussichtlich im Mai geliefert wird. Eine Vorberatung der Be-
nutzungsordnung und der Nutzungsordnung hat stattgefunden. 
Zu diesen beiden Verordnungen wird es noch eine Bedienungs-
anleitung, ein Antragsformular und eine Liste für das Zubehör 
geben. Diese werden im Laufe der Zeit sicherlich angepasst, 
damit ein ordnungsgemäßer Betrieb erfolgen kann.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Benutzungsordnung 
mit den Entgelten. Der § 2 Satz 5 der Benutzungsordnung soll 
wie folgt angepasst werden:
Die örtlichen, eingetragenen Vereine erhalten zwei Veranstaltun-
gen (auch mehrtägig) pro Kalenderjahr auf der Walheimer Ge-
markung frei. Die Nutzungsordnung nimmt der Gemeinderat zur 
Kenntnis.

TOP 4: Ratsinformationssystem
Das Ratsinformationssystem bietet viele Möglichkeiten der 
Transparenz auch für die Bürger und Bürgerinnen und ist eine 
gute Möglichkeit wirtschaftlich zu handeln, um Zeit und Geld zu 
sparen. Das Ratsinformationssystem stellt den Gemeinderäten 
die benötigten Informationen für ihre politische Arbeit zur Ver-
fügung. Da diese Informationen über den öffentlichen Bereich 
hinausgehen, sind die Zugänge für Ratsmitglieder besonders 
sicherheitsrelevant und bedürfen einer Absicherung gegen un-
berechtigten Zugang, um den Belangen des Datenschutzes und 
der Verschwiegenheit Rechnung tragen zu können. In einem Ra-
tsinformationssystem ist zudem alles dokumentiert, was in der 
Gemeinde politisch entschieden wird. Diese (öffentlichen) Be-
schlüsse sind im Ratsinformationssystem verfügbar.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Anschaffung von 12 
Tablets (Apple, iPad Pro 12.9) zum Preis von 16.068,00 € und 
die Anschaffung des Ratsinformationssystems von dem Anbie-
ter Regisafe zum Preis von 11.189,02 Euro und einer jährlichen 
Gebühr von 3.134,52 Euro.

TOP 5: Vergabe des Projekts barrierefreie Bushaltestelle
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Januar 2024 be-
schlossen, dass die barrierefreie Bushaltestelle gebaut werden 
soll. Zwischenzeitlich wurden die Planungen zur Sanierung ab-
geschlossen und das Vorhaben beschränkt ausgeschrieben. Im 
Rahmen der beschränkten Ausschreibung wurden sechs Firmen 
angeschrieben. Zwei Firmen haben daraufhin ihre Angebote ab-
gegeben.
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch das Ingenieur-
büro Ippich, kann nun die Vergabe erfolgen.
Anbieter A, Firma Scheuermann: 106.295,32 € brutto,
Anbieter B:       119,054,70 € brutto.
Zur Information:
Im Zuge der Bauarbeiten werden auch Arbeiten am Kanal an 
zwei Stellen vorgezogen. Diese hätten im Rahmen der Sanierung 
der Brückenstraße erfolgen sollen, liegen aber genau im Baufeld 
der Bushaltestelle. Hier erfolgt eine beschränkte Ausschreibung 
durch die Stadtwerke Bietigheim-Bissingen, welche dann in der 
Gemeinderatssitzung im April vergeben werden muss.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die ausgeschriebenen 
Arbeiten an den günstigsten Bieter, die Firma Scheuermann aus 
Heilbronn, zum Preis von 106.295,32 € Euro für die barrierefreie 
Bushaltestelle zu vergeben.

TOP 6: Kandidatenliste des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses
Die 1. Amtszeit der Mitglieder des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses endet nach 4 Jahren am 31.12.2024. Im Laufe des 
Jahres steht daher eine Neuwahl an. Für die Bestellung in den 
gemeinsamen Gutachterausschuss benötigt die Stadt Besig-
heim für den Beschlussvorschlag im Besigheimer Gemeinderat 
eine Kandidatenliste. Es stehen 4 Kandidaten zur Auswahl, drei 
davon sind vom Gemeinderat zu wählen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn Wolfgang Alber, 
Herrn Wolfgang Bauer und Herrn Heiko Bechtle als Vertreter der 
Gemeinde Walheim der Stadt Besigheim zu melden. Frau Monja 
Vogel wird zur Ersatzkandidatin ernannt.

TOP 7: Anschaffung Gemeindefahrzeug
Der Leasingvertrag des E-Fahrzeugs der Gemeinde läuft Ende 
Mai 2024 aus. Es muss ein neues Gemeindefahrzeug ange-
schafft werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass 

der Tagesordnungspunkt auf eine der nächsten Sitzungen ver-
tagt werden soll.

TOP 8: Sonstiges und Bekanntgaben
1. Überwachungskameras an der Dschunke
Frau Frischknecht informiert, dass aufgrund von immer häufige-
rem Vandalismus an der Dschunke Kameras angebracht werden 
sollen. Mit drei Firmen wurde die Dschunke besichtigt. Derzeit 
wurde allerdings nur ein Angebot abgegeben. Sobald die an-
deren Angebote eingegangen sind, wird Frau Frischknecht den 
Gemeinderat über das weitere Vorgehen informieren.
Aus der Mitte des Gemeinderates kamen folgende Fragen und 
Anregungen:
-  Der Verkehrsübungsplatz Asperg ist nun fertiggestellt. Die 

Gemeinde Walheim hat sich an den Kosten beteiligt, es kamen 
keine Informationen zur Eröffnung oder ein Termin zur Besich-
tigung?

-  Großer Dank gilt den Eltern der Naturgruppe für ihr außeror-
dentliches Engagement. Der Gemeinderat wird an dem Thema 
dranbleiben.

Amtliche Bekanntmachungen

Fälligkeit von Wasserzins Schmutzwasser-/und 
Niederschlagsgebühren am 31.03.2024
Am 31.03.2024 sind der Abrechnungsbetrag für Wasserzins, 
Schmutzwasser- und Niederschlagsgebühren 2023 sowie der 1. 
Abschlag 2024 zur Zahlung fällig. Der Zahlungstermin und die 
zu zahlenden Beträge sind aus dem Wasserzins- und Abwasser-
gebührenbescheid vom 12.02.2024 ersichtlich. Wir bitten, den 
Zahlungstermin einzuhalten (Gutschrift spätestens 31.03.2024 
bei der Gemeindekasse), damit keine Säumniszuschläge und 
Mahngebühren angesetzt werden müssen.
Bei der Überweisung bitten wir dringend, das auf den Beschei-
den vermerkte Buchungszeichen anzugeben. Teilnehmern am 
Abbuchungsverfahren wird der fällige Abschlag auf ihrem Konto 
belastet.

Notdienste
Ärztliche Notfallpraxis, Nördlicher Landkreis e. V.,
Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, Tel. 116117
Die Notfallpraxis ist im Krankenhaus Bietigheim.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 
22 Uhr.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 an-
gefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; 
Chirurgische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; 
Innere Notaufnahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische 
Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mit-
bringen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.
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Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 Uhr 
morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. Even-
tuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben.
Karfreitag, 29. März 2024
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr.104 in Tamm, 
Tel. 07141 601160
Samstag, 30. März 2024
Apotheke im Kaufland, Talstr. 4 in Bietigheim, Tel. 07142 788695
Ostersonntag, 31. März 2024
Stadt-Apotheke, Kirchstr. 2 in Bönnigheim, Tel. 07143 21019
Ostermontag, 1. April 2024
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1 in Ludwigsburg 
(Tammerfeld), Tel. 07141 386016

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/Innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromver-
sorgung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Huber, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung: Tel. 0800 3629-447

Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer Jule Müller 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro und Kinderbetreuung
Martina Dedio 8041-22

Kultur
N.N. 8041-25

Kämmerei
Melissa Schmidt 041-30

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710
Öffnungszeiten: dienstags 10 - 12 Uhr, mittwochs 15 - 19 Uhr, 
freitags 16 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Kinderkrippe 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588
Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280
Jugendhaus Dschunke
Tim Schuster
schuster.t@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Öffnungszeiten:
Dienstag   14 Uhr - 20 Uhr
Donnerstag  14 Uhr - 20 Uhr

Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei in der Schulstraße
Überraschungsbesuch!
Letzte Woche hatten wir in der Bücherei einen netten Überra-
schungsbesuch: Eine Gruppe der Kinderkrippe hatte sich von 
den Containern aus „den Berg hoch“ in die Bücherei gemacht. 
Sie erkundeten neugierig die Bücherregale und -kästen. Inter-
essant war natürlich auch die Treppe, auf der man sitzen kann.

 
auf der grünen Treppe Fotos: Bücherei
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Handpuppen Hase und Katze 

Wir konnten der Gruppe außerdem ein kleines Geschenk mit-
geben: zwei Handpuppen – ein Hase und eine Katze. Der Hase 
hatte gleich Einsatz beim gemeinsam gesungenen Fingerspiel 
„Klein Häslein wollt spazieren gehn“. Wir wünschen den Kindern 
und Mitarbeiterinnen viel Freude mit Hase und Katze und freuen 
uns auf weitere Besuche bei uns in der Bücherei!
Osterferien
In der kommenden Woche von Dienstag, 2. April bis Freitag, 5. 
April bleibt die Bücherei geschlossen. Ab Dienstag, 9. April sind 
wir wieder da.
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner

Grundschule
Schule am Baumbach

Baumpflanzaktion der Schule am Baumbach

Bei herrlichem Frühlingswetter machten sich am Freitag, 
22.03.2024 die Klassen 1 - 4 auf den Weg zum Arboretum. 
Nach längerer „Corona-bedingter“ Pause, war es in diesem Jahr 
endlich wieder so weit, alle Schulklassen durften einen Klas-
senbaum einpflanzen. Unterstützt wurden die Kinder durch den 
Revierförster Tim Köstler, seinen Vorgänger Bernd Renner, den 
stellvertretenden Bürgermeister Wilhelm Weiss und ein Team 
von weiteren Helfer/-innen. Mit Feuereifer halfen die Schüler/-
innen beim Einpflanzen, Zuschütten und Gießen der 6 verschie-
denen Eichenarten. Am Ende versprachen die Schulkinder, dass 
sie regelmäßig nach ihrem Eichenbäumchen schauen werden. 
Im, seit dem Schuljahr 2002/2003 angelegten, Arboretum, durf-
ten die Klassen im Anschluss an die Baumpflanzaktion noch 
eine kleine Osterüberraschung suchen. Alle Lehrer/-innen und 
Schüler/-innen bedanken sich ganz herzlich bei dem gesamten 
Organisationsteam.
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Musikschule Besigheim

Die Teufelstriller-Sonate ist in der Musikschule zu hören
Die Musikschule Besigheim lädt am 05. April um 19:00 Uhr zu 
einem Kammermusikkonzert in den Großen Saal ein. Zugunsten 
der Sri-Lanka-Hilfe Ludwigsburg musizieren das spanische Duo 
Essentia und der indonesische Pianist Jongky Goei. Das Duo 
Essentia bilden Sandra Alfonso (Violine) und Professor Francis-
co Perez Perello (Klavier). Mit formvollendetem Spiel begeistern 
die zwei Künstler seit Jahren bei ihren Auftritten. Dabei sind sie 
international unterwegs und geben Meisterkurse für Violine und 
Klavier.

 
Die Solisten des Kammermusikkonzertes in der Musikschule Be-
sigheim: Sandra Alfonso, Professor Francisco Perez Perello und 
Jongky Goei Foto: DE & JG

Einen Kosmopoliten kann man den in Indonesien geborenen 
Jongky Goei mit Fug und Recht nennen. Mit zwanzig Jahren zog 
es ihn nach Stuttgart, um Klavier zu studieren. Sein Musikstudi-
um mit Klavier als Hauptfach an der staatlichen Hochschule für 
Musik in Trossingen hat er sehr gut absolviert. Danach hat Jong-
ky Goei seine Studien der Musikwissenschaft an der Universität 
Tübingen und des Kulturmanagements an der Pädagogischen 
Hochschule Ludwigsburg fortgesetzt. Er gründete seine Agentur 
für Bühnenkunst und Gastspiele und war jahrzehntelang an den 
Erfolgen des Stuttgarter Staatsballetts im Ausland maßgeblich 
beteiligt. Zuletzt hat er an der Universität für die Künste auf Bali 
unterrichtet.
Das Programm verspricht einen genussvollen Musikabend. Da-
bei werden von den Pianisten die Grande Polonaise brillante Es-
Dur Op.22 von Frédéric Chopin und Franz Schuberts Impromptu 
Op. 90 Nr. 3 gespielt. Im Duett erklingen Alt-Wiener Tanzweisen 
von Fritz Kreisler, die „Tambourin“-Sonate von Jean-Marie Lec-
lair und die – aufgrund des hohen Schwierigkeitsgrads – nur sel-
ten zu hörende „Teufelstriller-Sonate“ von Guiseppe Tartini. Der 
Teufel hat ihm die Musik im Traum vorgespielt – so die Legende 
über Giuseppe Tartinis Teufelstriller-Sonate. Das Dämonische, 
die barocke Lust am Ornament und die elegante Virtuosität sind 
die besonderen Zutaten zu einem Klassiker der Violinliteratur.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um eine Spende für die Sri-
Lanka-Hilfe wird gebeten. Die Sri-Lanka-Hilfe Ludwigsburg wur-
de von Petra und Claus Wanke 2005 nach dem großen Tsuna-
mi im Indischen Ozean gegründet. Sie unterhält im Süden Sri 
Lankas einen Kindergarten, leistet in dringenden Fällen medizi-
nische Hilfe und hat ein Partnerschaftsprogramm für Kinder in 
Not. Seitdem sich in Sri Lanka durch die Corona-Pandemie die 
wirtschaftliche Situation dramatisch verschlechtert hat, versucht 
sie zudem, durch Nahrungsmittelpakete die Not der Kinder und 
ihrer Familien zu lindern.

Schülerinnen der Querflötenklasse von  
Renata Pultineviciene bei Online-Festival erfolgreich
Ein Querflöten-Trio sowie eine Querflötensolistin der Musikschu-
le Besigheim haben jetzt bei einem Online-Musikfestival in Litau-
en teilgenommen. Ihre Querflötenlehrerin Renata Pultineviciene 
hat sie auf dieses Festival aufmerksam gemacht und vorbereitet. 
Renata Pultineviciene stammt selbst aus Litauen und hat dort 
studiert. Beim digitalen Musikfestival „Technik“ der litauischen 
Grigiskiu Meno Musikschule sollten in diesem Jahr Musikstücke 
eingereicht werden, die in Verbindung mit Essen und Trinken 
stehen. Hierfür haben sich die Mitglieder des Querflöten-Trios, 
Luise Veigel, Selina Lakotta und Filina Schade, für das Lied 
„Popcorn“ von Allan Rosenheck entschieden. Dabei wurde nicht 
nur dieses Lied einstudiert, sondern auch überlegt, mit welchen 
Mitteln das Video interessanter gemacht werden kann. Dabei 
fassten die jungen Querflötistinnen den Entschluss, neben der 
Musik eine kleine Geschichte von Freundinnen zu erzählen. So 
kamen zunächst Selina und Filina Popcorn essend ins Bild. Sie 
entdecken eine Querflöte und beide greifen danach. Zum Glück 
erscheint auch noch ein zweites Instrument, damit beide begin-
nen können, auf der Flöte zu musizieren. Das Trio wird mit Filina 
und ihrer Altflöte erst komplett und sie können den fetzigen Titel 
spielen. Nach dem Vortrag nimmt jede Flötistin ihre Tüte Pop-
corn und sie gehen essend aus dem Bild raus.
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Erfolgreiches Querflöten-Trio: Luise Veigel, Selina Lakotta und 
Filina Schade (v.l.) 

Auch Alina Scheikers Titel heißt ebenfalls „Popcorn“ wurde je-
doch von Daniel Hellbach komponiert. Dabei wurde sie von Re-
nata Pultineviciene am Klavier begleitet. Beide Videos wurden 
von Jörg Weiß gedreht. Im Anschluss wurden die Aufnahmen 
von Fabian und Jonas Weiß bearbeitet sowie zusammenge-
schnitten. Die kompletten Videos wurden zusätzlich mit selbst-
gemalten Bildern per Mail an die Jury in Litauen gesendet.

 
Ebenfalls ausgezeichnet: Alina Schweiker mit ihrer Querflöten-
lehrerin Renata Pultineviciene Fotos: MSB

Von dort kam nun eine Rückmeldung, über die sich alle Mitwir-
kenden riesig gefreut haben. Neben Urkunden für alle, die an 
dieser Produktion beteiligt waren, schrieb die Jury „Wir verge-
ben zwei Mal die Note sehr gut für die tollen Beiträge der Musik-
schule Besigheim“. Insgesamt haben mehr als 220 Schüler aus 
fünf verschiedenen Ländern am Festival teilgenommen, deren 
Beiträge über die Webseite der Grigiskiu Meno Musikschule zu 
sehen sind. Nicht nur die Schüler sind mit dem Ergebnis zufrie-
den, sondern auch ihre Lehrerin. „Wir haben in der Vorbereitung 
auf das Online-Festival viel Spaß gehabt“ sagt Renata Pultine-
viciene und ergänzt „mit dieser Begeisterung haben wir einen 
großen Schritt im Querflöte spielen nach vorne getan“.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Walheim

Wochenspruch: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren werden, sondern das ewige Leben haben.
(Johannes 3,16)

31.171 Verse
Es gibt 31.171 Verse in der Bi-
bel. (Habe ich gelesen, nicht 
nachgezählt.) Der kürzeste 
Bibelvers steht in Johannes 
11,35 und heißt schlicht: „Je-
sus weinte.“ Das gefällt mir: 
Den Sohn Gottes lässt unser 
Leiden nicht kalt. Was uns be-
wegt, bewegt auch sein Herz. Wunderbar. Das ist der kürzeste 
Vers der Bibel.
Wenn man mich nach dem wichtigsten Vers fragen würde, wür-
de ich sagen: Johannes 3,16. „So sehr“ oder einfach „So hat 
Gott die Welt, den Kosmos, geliebt, dass er seinen einzigen, 
einzigartigen Sohn hergab. Alle, die an ihn, an Jesus glauben, 
gehen nicht verloren, sondern haben ewiges Leben.“
Ich halte das für den wichtigsten Vers der Bibel, weil darin der 
Kern des christlichen Glaubens steckt: Weil unser Schöpfer uns 
so sehr liebt, gibt er das Kostbarste und Liebste für uns hin: Je-
sus, seinen Sohn. Wir sollen erkennen: Wir sind Gott mehr wert 
als sein eigenes Leben. Er gibt nicht nur etwas für uns, sondern 
er gibt alles für uns. Er gibt sich selbst.
Warum? Weil er nicht will, dass wir verloren gehen. Dass wir 
ohne Hoffnung sterben. Dass wir das ewige Leben verpassen. 
Er will das Gegenteil: Unsere Rettung! Dass wir für immer und 
ewig bei ihm sind. Wer's glaubt, wird selig!
Herzlich grüßt
Pfarrer Christian Lehmann
------------------------------------------------------------------------
Wir geben über die Homepage (www.kirche-walheim.de) be-
kannt, welche Gottesdienste im Internet übertragen werden! 
Geplant sind: 29.3., 31.3.
------------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag
20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Lehmann; Opfer: 
Morenos)
Freitag, 29. März – Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Lehmann; Predigt-
text: Mt 27,33-54; Opfer: Hoffnung für Osteuropa)
Sonntag, 31. März – Ostersonntag
8.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem neuen Friedhof
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Lehman; Predigttext: 
1. Sam 2,1-8; Opfer: eigene Gemeinde)
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Familienfrühstück im Stepha-
nushaus
Montag, 1. April – Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Bürgergarten
Dienstag, 2. April
Kein Mini-Club
Mittwoch, 3. April
19.30 Uhr Projektchorprobe im Stephanushaus
Donnerstag, 4. April
14.30 Uhr Stephanushauskaffee im Stephanushaus
Renate Walter und Doro Weiß gestalten den Nachmittag zum 
Thema: „Nun will Herr Lenz uns grüßen“.
Sonntag, 7. April – Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
(Prädikantin Allmeninger)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Ste-
phanushaus

Auf dem neusten Stand!
Wer auf privatem Weg die aktuellsten 
Infos der Kirchengemeinde erhalten 
möchte, kann sich über diesen QR-
Code in den WhatsApp-Kanal eintragen!

 
 Foto: Internet

 
 QR-Code: F. Wulle


